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Entwurf einer 8. Schulorganisationsgesetz­
Novelle ; Begutachtungsverfahren 

zu Zl. 12.690/3-111/2/85 vom 31. 1. 1985 

An das 

Bundesministerium für Unterricht, 
Kunst und Sport 

Minoritenplatz 5 
1014 Wien 

Ebg.: 2 5. M �Z. 1985 
Zahl: 

Bg. {1 - ! 

11/ / -; ./; 

Unte r B eru f ung au f § 7 Abs. 3 des Bundes-Sehu lau f si eh t sgese t zes 1962, i. d. g :; , L }t 
wird zum gegenständlichen Entwurf einer 8. Schulorganisationsgesetz-Novelle nach­

stehende Stellungnahme abgegeben: 

Ziffer § Abs. Vorschlag 

2. 8a 3 Mindestzahl von Anmeldungen soll auch für die Eröffnung von 
typenreinen Klassen in typengemischten Schulen gelten 

Mindestzahl für Förderunterricht für APS und AHS soll ein-
heitlich 6 sein -

4. Zeile: " die Mindestzahl für den Förderunterricht gemäß .. . 

§ 8 lit. f sublit. aa dSirf .§., jene ... nicht überschreiten." 

3. 21 2 6. Zeile ff: " darf in der Schule im Durchschnitt 10 nicht ... 
unterschreiten." (Ausgenommen ev. die Schuljahre 1985/86 -
1988/89) 

4. 27 1 vorletzte Zeile: .. und die Zahl der Schüler in einer .. . 

Klasse einer sonstigen Sonderschule darf � nicht übersteigen; 
sofern in einer Klasse drei oder mehr Schulstufen unterrichtet 
werden, beträgt die Schülerhöchstzahl 12." 

6. 33 2 auch für einklassige PL soll sinngemäß der letzte Satz zu 
Ziffer 3, § 21 � 2) gelten. 

9. 39 Informatik soll Pflichtgegenstand werden 

. / . 
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Vorschlag 

--1 
L

i ffer_-t-_§ ____ I ________________ _ ------------------------

11 

12 

!.J.3 30 als KlassenschUlerhbchstzahl soll sofort auch fUr die 
5. �la�?�_ 0�9pl te'2 
Unterschreitungen der t'ülldestz8lü 20 sollen besonders zur 
Erhaltung von Schulsbmdorten mbglich sein. 

--+-------t---- ----------

43 Das Zusanllnenfa�;scn mehrerer Schulen fUr die P fl ichtge�Jen­
stände LU und WE soll nur in Ausnahmef�llen erfolgen. 

Insbesondere mbgcn die Teilungsziffern 8n die neuen SchUl er­
hbchstzahlen angeglichen werden. 

===-.. _---

Es fehlt im Entwurf: Crundst�ndigkeit der 2.1ebenden Fremd­
sprache am ORG =-�--=-- _.[ 

_ ·c-.=--::::=:-.:; __ .-=-=::::-=;;::-c==-:::::-==-=--====::=;::-·-=c. 

--_ .. � - ---- ----- - -"---'" -�� _. --_ .. _-- ........ -- � -�-_."-�-- -----� ...... �- . ...------- -------- � 
, 

1 1  ;43 �(2')J 'J Dli�e Senkung der Eröffnllngs- und 1 eilungszj ffern für Franzö- I 

J sisch, [rlgLisch und Bj ldncrische Erziehullg soll von 30 auf 
28 vorgenommen \vcrden. 

-- - --
_ .. _� 

Der ArntsfUhrende Präsident des LancJesschlilrates 
fUr Oberösterreich: 

D1'. Eckrnayr eh. 
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